Anbindung an das OSI-Servicekonto
Metadatenaustausch
Die SAML-Metadaten des Identity Providers (OSI-Servicekonto) können Sie für die einzelnen Mandanten und Umgebungen über untenstehende Links abrufen:
	
	Stage-Umgebung
	Produktionsumgebung

	Sachsen-Anhalt
	https://idp.serviceportal-stage.sachsen-anhalt.de/webidp/metadata/metadata
	https://idp.serviceportal.sachsen-anhalt.de/webidp/metadata/metadata



Damit der Zugang zum OSI-Servicekonto eingerichtet werden kann, benötigt Dataport für alle Umgebungen folgende Informationen des Service Providers (kommunales Portal):

	Name der Kommune
	Zum Beispiel „Landkreis xyz“

	Name der Umgebung
(Bitte geben Sie die Umgebung an, für die Sie eine Anbindung wünschen.)
	Zum Beispiel „Stage-Umgebung Sachsen-Anhalt“

	Kontaktdaten zum IT-Dienstleister
	

	1. Fachlicher Ansprech-partner
	Name
	Zum Beispiel „Frank Mustermann“

	
	E-Mail
	Zum Beispiel „mustermann@firmaabc.de“

	
	Telefonnummer
	Zum Beispiel „040 1234 1234“

	1. Technischer Ansprech-partner
	Name
	Zum Beispiel „Sabine Test“

	
	E-Mail
	Zum Beispiel „test@firmaabc.de“

	
	Telefonnummer
	Zum Beispiel „040 1234 5678“

	E-Mail für geplante Maßnahmen an OSI
(Bitte geben Sie eine E-Mailadresse für Informationen zu geplanten Maßnahmen an der OSI-Infrastruktur an.)
	Zum Beispiel „serviceportal@kommunexyz.de“

	Bezeichnung des SAML Service Providers
(In der Regel handelt es sich hierbei um den Namen des Portals. Die Bezeichnung muss global eindeutig sein.)
	Zum Beispiel „Serviceportal Kommune xyz“

	SAML SP entityID
(Bei der SAML SP entityID handelt es sich um eine global eindeutige ID des SAML Service Providers.  Die ID muss entweder in URN- oder URL-Syntax angegeben werden.
Weitere Informationen finden Sie in der SAML-Spezifikation zu Metadata (https://docs.oasis-open.org/security/saml/v2.0backup/saml-metadata-2.0-os.pdf))
	Zum Beispiel „urn:dienstleisterabc:portalxyz:osi:servicekonto:prod“

	Signaturzertifikat
(Bei dem Signaturzertifikat handelt es sich um das öffentliche Zertifikat zu dem privaten Schlüssel, mit dem alle SAML Requests signiert werden.)
	Zum Beispiel „siehe Zertifikat im Anhang“

	Verschlüsselungszertifikat (optional)
(Bei dem Verschlüsselungszertifikat handelt es sich um das öffentliche Zertifikat mit dem Schlüssel, mit dem die SAML Responses verschlüsselt werden.)
	Zum Beispiel „siehe Zertifikat im Anhang“

	Endpunkte
(Näheres zu den SAML Service Provider Endpunkten entnehmen Sie der Schnittstellenbeschreibung.)
	

	1. URL für den AssertionConsumerService (via POST-Binding/https)
	Zum Beispiel
„https://testportal.de/ws/auth/saml/2.0/AssertionConsumerServiceViaPost“


	1. URL für den SingleLogoutService (via Redirect-Binding/https)
(für Logout-Request und –Response)
	Zum Beispiel
„https://testportal.de/ws/auth/saml/2.0/SingleLogoutServiceViaRedirect“


	1. Als Alternative zu 2. (nur gemeinsam mit 4.): 
URL für SingleLogoutService (via POST-Binding/https)
(für Logout-Response)
	Zum Beispiel „https://testportal.de/ws/auth/saml/2.0/SingleLogoutServiceViaPost“


	1. Als Alternative zu 2. (nur gemeinsam mit 3.): 
URL für SingleLogoutService (via SOAP-Binding/https)
(für Logout-Request)
	Zum Beispiel
„https://testportal.de/ws/auth/saml/2.0/SingleLogoutServiceViaSOAP“

	Beschreibung des Nutzens
(Bitte geben Sie kurz an, warum Sie eine Anbindung an das OSI-Servicekonto wünschen.)
	Zum Beispiel „Für den Online-Dienst xyz soll die Authentifizierung über das OSI-Servicekonto erfolgen.“
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MessageServiceProxy-API
Für die Anbindung an die MessageServiceProxy-API ist eine fachliche Konfiguration notwendig. Das angebundene System erhält nach Einrichtung einen API-Key, mit welchem die Authentifizierung erfolgt.
Hierfür werden folgende Informationen benötigt:
	Name der Kommune
	Zum Beispiel „Landkreis xyz“

	Name der Umgebung
(Bitte geben Sie die Umgebung an, für die Sie eine Anbindung wünschen.)
	Zum Beispiel „Stage-Umgebung Sachsen-Anhalt“

	Kontaktdaten zum IT-Dienstleister
	

	1. Fachlicher Ansprech-partner
	Name
	Zum Beispiel „Frank Mustermann“

	
	E-Mail
	Zum Beispiel „mustermann@firmaabc.de“

	
	Telefonnummer
	Zum Beispiel „040 1234 1234“

	1. Technischer Ansprech-partner
	Name
	Zum Beispiel „Sabine Test“

	
	E-Mail
	Zum Beispiel „test@firmaabc.de“

	
	Telefonnummer
	Zum Beispiel „040 1234 5678“

	E-Mail für geplante Maßnahmen an OSI
(Bitte geben Sie eine E-Mailadresse für Informationen zu geplanten Maßnahmen an der OSI-Infrastruktur an.)
	Zum Beispiel „serviceportal@kommunexyz.de“

	Name des anzubindenden Systems
(In der Regel handelt es sich hierbei um den Namen des Portals. Die Bezeichnung muss global eindeutig sein.)
	Zum Beispiel „Serviceportal Kommune xyz“



